
AMANABURCH-TOUR AMÖNEBURG | Eine Berg- und Talwande-
rung rund um die Basaltkuppe, auf der die Stadt Amöneburg 
thront. Geologie- und Naturerleben bestimmen den Charakter der 
Tour, die an schroffen Felswänden, Magerrasen und historischen 
Beweidungsflächen vorbeiführt. 

Wegbeschreibung:
Um die Amöneburg verläuft die ehemalige Stadtbefestigung, 
deren alte imposante Mauer größtenteils noch erhalten ist. 
Die Wanderung führt durch ein Ziegengehege und zeigt von 
„oben“ einen herrlichen Rundumblick. Der Weg führt vorbei an 
Wölbwiesen, wo die seltene Bekassine ihre Nahrung sucht. Auch 
Zeugen der Amöneburger Geschichte finden sich am Wegesrand: 
Z.B. das Kultur- und Industriedenkmal „Brücker Mühle“, das 
Wallfahrtsziel Lindaukapelle und die mittelalterliche Altstadt mit 
ihrer Schlossruine. 

Historische Altstadt von Amöneburg. Ziegengehege.

GEOTOUR

AMANABURCHTOUR

Schwierigkeitsgrad: mittel

Zum Beginnen …
·	Wanderportal „Rastplatz“ an 
	 K30, oberhalb Lindaukapelle

Zum Verbinden (ÖPNV) …
ab/bis Amöneburg Rastplatz: 
MR-70 und MR-82
(www.rnv-mobil.de)

Zum Verweilen …
·	Rastplatz „Am Rabenkopf“
·	Rastplatz „Au-Brücke“
·	Abenteuerspielplatz

Zum Erleben …
·	Ziegenprojekt
·	Lindaukapelle
·	Waschbach
·	Schlossruine
·	Wenigenburg

Stadt Amöneburg
Am Markt 1, 35287 Amöneburg
Tel.	 (0 64 22) 92 95-0
stadtverwaltung@amoeneburg.de
www.amoeneburg.de

Zum Genießen …
(Öffnungszeiten Stand 12/18)

Brücker Mühle
Am Friedenstein 6, Amöneburg
Tel. (0 64 22) 85 08 64
Offen: Mi-So ab 11 Uhr,
Mo/Di Ruhetag

Markt 17
Cafè und Veranstaltungen
Marktplatz, Amöneburg
Tel. (0 173) 651 67 81
Offen: April-Okt. Do u. So 
12-19 Uhr, Fr/Sa 12-23 Uhr, 
Gruppen tägl. auf Anmeldung

Gasthaus Weber 
Am Markt 16, Amöneburg
Tel. (0 64 22) 94 23-0
Offen: Mo/Mi/Do/Fr 16-23 Uhr, 
Sa 11-23 Uhr, So 11-18 Uhr,
Di Ruhetag

Markierung durchgängig:

10 km | 3 Stunden

AMANABURCHTOUR AMÖNEBURG
44|45

Basaltsteinbruch über dem Ohmtal.Rastplatz „Dicke Steine“. Blick auf Homberg.

GEOTOUR

Markierung durchgängig:

6,6 km

GEOTOUR FELSENMEER

Schwierigkeitsgrad: leicht

Zum Beginnen …
·	Wanderportal an der Straße
	 „Zum Hohen Berg“. Anfahrt
	 über Berliner Str. Ri. „GeoTour 
	 Felsenmeer“ bzw. „Hoher Berg“.

Zum Verbinden (ÖPNV) …
·	ab/bis Homberg Rathaus: 
	 VB-13, -71, -81, MR-80, -82
Alle Fahrpläne auf www.vgo.de,
mehr ÖPNV-Infos siehe Seite 77.

Zum Verweilen …
·	Rastplatz „Dicke Steine“

Zum Erleben …
·	Basaltsteinbruch Nieder-Ofl.
·	Schafstränke, Dicke Steine
·	Felsenmeer, Kieselgurflöz
·	Aussichtsturm an der
	 ehemaligen Flugwache

Zum Genießen …
Hotel Güntersteiner Hof
Güntersteiner Weg 15
Homberg, Tel. (0 66 33) 478
Offen: Mo/Do-Sa ab 17 Uhr,
So 10-14 Uhr, Di+Mi Ruhetag

Weitere Restaurants siehe 
SchächerbachTour Seite 24/25

Touristinfo Stadt Homberg
Die Buchhandlung
Frankfurter Str. 49
35315 Homberg (Ohm)
Tel.	 (0 66 33) 184 43
tourist-info@homberg.de
www.homberg.de

GEOTOUR FELSENMEER

GEOTOUR FELSENMEER | Viele geologische Raritäten, herr-
liche Fernblicke ins Ohmtal, zur Amöneburg und dem Hohen 
Vogelsberg: eine gemütliche Wanderung, die selbst Kinder begeistert.

Ab dem Wanderportal geht es an der Grube „Gute Hoffnung“ vorbei 
bis zur Weggabelung. Ab dort geradeaus dem Weg im Uhrzeigersinn 
folgen. Auf bequemen Graswegen durch die Kirschenallee erreicht 
man einen Erdfall und später ein Aussichtsplateau mit Blick 
über die umliegenden Dörfer und in die tiefe Grube des größ-
ten Basaltsteinbruchs Europas. Winzig erscheinen die „riesigen“ 
Abbaumaschinen. Vorbei an einer alten Schafstränke erreicht man 
den Rastplatz mit kleinem Teich am Naturdenkmal „Dicke Steine“. 
Ein „Fenster in die Erdgeschichte“ bietet danach eine stillgelegte 
Sandgrube: die untersten Schichten sind etwa 23 Mio. Jahre alt, 
die oberen stammen aus der letzten Eiszeit. Das Felsenmeer entlang 
eines Bachlaufes lädt Kinder zum Balancieren ein, bevor es auf 
Feldwegen zum „Hohen Berg“ und zur Flugwache geht. Genießen 
Sie die weite Sicht rundum, bevor es bergab – vorbei an einem 
Insektenhotel – zum Start zurückgeht.


